Seite 4 


STUDIERENDEN-ENDBERICHT 2007/2008
Gastuniversität: Politecnico di Milano, Italien
Aufenthaltsdauer:     von  24. September 2007 bis  10. September 2008
Italien. Pasta, Pizza und Panini, gesellige und gemütliche Menschen, verwinkelte enge Gässchen, mächtige Kirchen und Paläste, geschichtslastige Plätze, endlose Strände und einzigartige Landschaftsbilder. Ja, das ist Italien. Mailand, allerdings, ist ein bisschen anders. Eine Industriestadt und Modemetropole, die meisten kommen hierher, weil es Arbeit gibt, am Wochenende und in den heißesten Monaten ist die Stadt wie leergefegt, nur im Zentrum tummeln sich Touristen. Doch bei näherem Hinsehen entdeckt man den italienischen Flair Mailands – der beeindruckende Mailänder Dom, die Navigli (Leonardo da Vinci’s künstlich angelegten Kanäle), Die Colonne di San Lorenzo, das Brera-Viertel, und noch einige andere Sehenswürdigkeiten. Mailand ist außerdem noch berühmt für die zahlreichen Messen (fiere), die das ganze Jahr über stattfinden, die berühmtesten sind sicher die Möbelmesse im Zusammenhang mit der Designweek und natürlich die Fashionweek. 
Ich hatte ein Zimmer in einer zentrumsnahen WG mit 2 Italienerinnen. Mailand ist eines der teuersten Pflaster Europas, dementsprechend hoch sind auch die Mietpreise. Um mir meine Reisen und das Zimmer leisten zu können arbeitete ich neben dem Studium. Ich fühlte mich in der Wohnung von Beginn an sehr gut aufgehoben und es fiel mir schwer, mein neues Zuhause am Ende meines Aufenthalts zu verlassen.
Meine Universität, das Politecnico di Milano, ist die beste und größte technische Uni Italiens. Sie ist ausgezeichnet organisiert, es gibt Beratungsstellen für Studenten, die mir behilflich waren angefangen bei der Wohnungssuche über Kursanmeldung bis zum „Transcript of 
Records“. Die Professoren waren äußerst entgegenkommend und hilfsbereit und ich fühlte mich willkommen und gut aufgehoben. 
Ich war in den meisten Kursen die einzige oder eine der wenigen Erasmus-StudentInnen. Die Italiener waren zwar nett, aber irgendwie distanziert, ich fühlte mich nicht wirklich integriert. Das erste Semester hatte ich außerdem noch Probleme, den Kursinhalten zu folgen, da alles auf Italienisch gehalten wurde, dementsprechend schlecht waren auch meine Prüfungsergebnisse im ersten Semester. Doch ab März ging es bergauf, ich war gefestigt in der Sprache und dadurch war der Lernaufwand geringer. Ich habe insgesamt 35 ECTS gemacht, wollte gerne mehr machen, doch das, was ich im Wintersemester versäumte, konnte ich im Sommersemester nicht mehr ganz aufholen.
Die Kursauswahl ist natürlich unendlich groß, ich wählte die meisten Fächer aus dem Studiengang „Ingeneria d’Automazione“ (adaptive Regelung, Modellidentifikation, Datenanalyse, Automation im Transportwesen, Numerik, technische Elektronik). Die Prüfungsmodalität ist etwas anders als in Österreich: In Italien gibt es bei jeder Klausur 30 Punkte, wobei man ab 18 Punkten positiv ist.

Alles in Allem war es ein wunderschönes Jahr, ich beherrsche nun eine neue Sprache, habe viele neue Freundschaften geknüpft und mich selbst besser kennen gelernt. Ich bin froh, alleine gegangen zu sein, auch wenn es zu Beginn hart war – ich bin nun viel selbstständiger und habe auch mehr Vertrauen in mich. Ich kann nur jedem empfehlen auf diese Universität zu gehen, da man hier Unterricht auf höchstem Niveau genießen kann und dabei noch so freundlich empfangen wird. Die Professoren waren extrem hilfsbereit und hatten immer ein offenes Ohr.
In Mailand wird die nordeuropäische Korrektheit und Arbeitsweise verknüpft mit italienischem Temperament – eine außergewöhnliche Stadt!
4. 
Kosten

Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in €):

	Monatliche Gesamtausgabe (inkl. Quartier): 
	690 €

	davon Unterbringung: 
	420 € pro Monat

	davon Verpflegung: 
	130 €  pro Monat

	davon Fahrtkosten am Studienort: 
	20 €  pro Monat

	davon Kosten für Bücher, Kopien, etc.: 
	20 € pro Monat

	davon erforderliche Auslandskranken-/Unfallversicherung:
	0 € pro Monat

	davon Sonstiges: ________Reisen__________
	100 € pro Monat



Nicht monatlich anfallende Kosten:

	Impfungen, med. Vorsorge:
	0 € 

	Visum: 
	0 €

	Reisekosten für einmalige An- u. Abreise: 
	120 €

	Einschreibegebühr(en):
	0 €

	Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr:
	0 €

	Orientierungsprogramm:
	0 €

	Sonstiges Erwähnenswertes: 

- _______________________________________

- _______________________________________

- _______________________________________

- _______________________________________
	          € 

          € 

          € 

          € 


8. 
Studienjahreinteilung

	Orientierung:
	  

	Vorbereitender Sprachkurs:
	    

	Beginn/Ende LV-Zeit 1. Semester/Term:
	01.10.07 – 31.01.08

	Beginn/Ende LV-Zeit 2. Semester/Term:
	01.03.08 – 30.06.08

	Beginn/Ende LV-Zeit 3. Term:
	

	Von obigen Daten abweichende Prüfungszeiten: 
	01.02.08-04.03.08, 30.06.08 – 25.07.08, 08.09.08 – 09.09.08

	Ferien: 
	Weihnachten: 22.12.07 – 06.01.08, Ostern: 22.03.08 – 24.03.08


